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L e i ta r t ik e L Be s ondere Got t e sd iens t e

Das Leben ist bunt

Unser Leben ist bunt und vielfältig, das macht es so lebenswert. Verände-
rungen, Abschiede, Neubeginne erleben wir in unserem Leben und in der 
Gesellschaft. Manchmal haben wir auch das Gefühl, nichts bleibt mehr 
beim Alten, Vertrautes schwindet und Neues kann ich nicht begreifen. 
Manchmal geht es uns aber genau umgekehrt: Wir freuen uns auf Neues 
und sind froh, Altes hinter uns lassen zu können.

Auch in unseren Gemeinden gibt es dieses Nebeneinander von Abschied 
und Neubeginn. Wir nehmen Abschied von unserer Pfarrerin Claudia 
Steuerer-Wünsche, die zum 1. April in den Ruhestand versetzt wurde.  
Mit Ihrem Abschied beginnt gleichzeitig Neues mit der 
Stellenausschreibung und der Suche nach einer Person, die nachfolgt. 

Wir nehmen Abschied in den Kirchen von vertrauten Strukturen, von 
Gebäuden und gleichzeitig erschließen sich neue Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit und der anderer Gemeindestrukturen.

Das Leben ist bunt und vielfältig – in Freude und Kummer, in Dankbarkeit 
und Verzweiflung. Gottes guter und lebendiger Geist gibt uns immer wieder 
Mut und Begeisterung, unser Leben auf vielfältige und unterschiedliche Art 
und Weise zu leben. Die Farben des Lebens drücken sich in einem Gebet aus, 
das ich allen gerne mit auf den Weg geben möchte:

Gott, ich bitte um Lebensfarben in mir,  
damit mein Leben mit dir und den Menschen besser gelingen kann.
Gott, gib mir viel vom Gelb des Lichtes für die Dunkelheiten meiner Seele.
Gott, gib mir vom Grün der Hoffnung gegen Resignation und Ausweglosigkeiten.
Gott, gib mir vom Rot der Liebe, um davon wieder austeilen zu können.
Gott, gib mir vom Blau des Glaubens, um meine Lebensentscheidungen zu leben.
Gott, gib mir vom Violett der Buße für Wege zur Umkehr und Neuanfang.
Gott, gib mir vom Schwarz des Todes, damit ich mich einstimme auf Abschiede.
Gott, gib mir vom Braun der Erde für Beständigkeit und Ausdauer.
Gott, gib mir ein wenig von allen Farben, denn buntes Leben lebt sich leichter.
Gott, zeig mir ab und zu einen Regenbogen, damit ich weiß: Du bist da! Amen

Diese Freude und Buntheit im Leben wünscht Ihnen und euch

Ihre/eure Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg

Waldgottesdienst an der Mariensäule

Auch dieses Jahr feiern wir wieder einen Gottesdienst 
unter freien Himmel in Gottes schöner und weiter Natur. 
Einen anderen Blick auf die Schöpfung Gottes, auf Formen 
des gemeinsamen Feierns und Dankens – das können wir 
dabei erleben.

In diesem Gottesdienst feiern wir auch die Taufe eines 
Kindes. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt Harald Müller.

Sonntag, 7. Juli, um 10:15 Uhr an der Mariensäule im 
Dobelwald

Ökumenische Wanderung von Aßling nach Holzen

Zusammen mit der katholischen Gemeinde Aßling machen wir 
uns auf vom evangelischen Gemeindehaus zur katholischen Kirche 
nach Holzen. Dort feiern wir eine gemeinsame Andacht, die vom 
Aßlinger Jugendchor musikalisch begleitet wird. 

Danach gibt es ein gemütliches Beisammensitzen bei der Familie Soller.

Dienstag, 9. Juli 2024, 19:00 Uhr, Evangelisches Gemeindehaus.
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k V-Wa hL  2024 Ge m e ind e L e B e n

Kinderecke in der Kirche

Gottesdienst ist ein wesentlicher 
Bestandteil von kirchlichen Gemein-
deleben. Wir freuen uns, wenn Alte 
und Junge, Große und Kleine die 
verschiedenen Gottesdienstangebote 
annehmen und besuchen.

Manchmal ist es aber auch schwierig, 
wenn Familien mit ihren Kindern den 
Sonntagsgottesdienst besuchen wollen. 
Kindern wird es schnell zu langweilig 
bei Predigten und Gottesdienstab-
läufen, die sie noch nicht verstehen 
können, Erwachsene wünschen sich 
dagegen einen erfüllenden Gottes-
dienst mit Liturgie und Predigt. Manche 
Familien trauen sich mit Kindern nicht 
in den Gottesdienst, weil sie fürchten, 
andere Kirchgänger:innen zu stören. 
Andere Gottesdienstbesucher:innen 
fühlen sich möglicherweise in Ihrer 
Andacht tatsächlich gestört.

Rücksichtnahme, aber auch beidseiti-
ges Verständnis ist die Voraussetzung 
für ein gutes Miteinander aller. 

Ich möchte, dass wir eine einladende 
Kirche sind. Dazu haben wir neben 
der Sakristei eine kleine Kinderecke 
eingerichtet, in der diese während 
des Gottesdienstes spielen, malen 
oder Bilderbücher anschauen können, 
während die Eltern den Gottesdienst 
mitfeiern können.

Geben Sie gerne Rückmeldung dazu 
und gerne auch Anregungen, wenn es 
etwas zum Verbessern gibt.

Pfrin Ghita Lenz-Lemberg

Informationen zur KV-Wahl 2024

Der Vertrauensausschuss hat den folgenden vorläufigen Wahlvorschlag zusam-
mengestellt und an Pfingsten der Gemeinde bekanntgegeben.

Wir freuen uns über folgende Kandidaten und Kandidatinnen:

Annette Fischer, Grafing
Cornelia Gütlich, Grafing
Christine Matt, Kirchseeon
Sigrun Ohme-Peters, Grafing
Christoph Patzelt, Aßling
Sven Pödtke, Eisendorf
Gudrun Probul, Moosach
Jürgen Richter, Grafing
Regina Schmidt, Grafing
Benno Siebs, Grafing
Rebecca Stock, Grafing

Insgesamt sind 8 Kirchenvorsteher 
Kirchenvorsteherinnen zu wählen. 
Gerne können sich bis zum 16.Juni 
weitere Gemeindemitglieder für den 
Kirchenvorstand aufstellen lassen oder 
Vorschläge gemacht werden.

Stand: 26.04.2024
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Ju G e ndhau s  f ü r  k ind e r

Osterfreizeit

Auch dieses Jahr waren wir wieder auf 
Kinderfreizeit! 
Mit einer Gruppe von 32 Kindern 
und 13 Jugendleitern waren wir im 
Jugendhaus Gosselding.

Dieses Mal stand die Freizeit ganz 
unter dem Thema „verrückte Wissen-
schaft“ und wir haben es gemeinsam 
geschafft Herrn Prof. Horstingers 
geniale Erfindung aufzudecken. Aber 
nicht nur das, ganz nebenbei haben 
wir auch den armen Professor, der sich 
selbst in eine Ente verwandelt hatte, 
wieder in seine ursprüngliche Men-
schengestalt zurückverwandelt.

Dabei hatten wir einen Haufen Spaß, 
haben viel gemeinsam gespielt und 
experimentiert und auch wieder ein 
Geländespiel gemacht.

Und hier ein kleiner Ausblick: 
auf unserer Homepage unter  
www.ej-grafing.de findet ihr bereits 
die vorläufige Anmeldung für die 
Herbstfreizeit 2024. Diese wird vom 
28.10.-02.11.2024 im Wiedhölzlkaser 
stattfinden.

Das Thema ist allerdings noch nicht 
gewählt, wir sind aber schon fleißig 
für euch am Planen!

Kati

„…Im Sonnenschein kann das ja jeder.“ –  
Was man aus stürmischen Zeiten lernen kann!

„Land in Sicht“ rufen unsere kleinen 
Piraten und flitzen durch den Raum. 
Ein Projekt zum Thema Piraten wurde 
spontan auf die Beine gestellt, da die 
Kinder verzaubert sind von Captain 
Sharkys Geschichten und seinen span-
nenden Abenteuern.

Besser hätten die Kinder das pädago-
gische Thema so kurz vor Ostern nicht 
lenken können. Denn auch wir als Team 
fühlten uns in den letzten Wochen oft 
so, als wären wir auf hoher See und 
unser Kinderhaus das Schiff, das durch 
stürmische Zeiten gesegelt ist.

Schwangerschaften, die uns sehr freuen, 
und auch viele Krankheitsphasen in 
unserem Team haben uns in den letzten 
Wochen ganz schön auf die Probe ge-
stellt. Wir waren personell an den meis-
ten Tagen wirklich so eng besetzt, dass 
das Schiff häufig ins Wanken geraten 
ist. Wir mussten unsere Routen, unseren 
pädagogischen Anspruch an unsere 

Arbeit, häufig herunterschrauben und 
Kompromisse eingehen.  
Die „Crew“ kam in den letzten Wochen 
häufig schon „auf dem Zahnfleisch“ 
daher. Doch wie immer, stellt uns das 
Leben auch nur die Herausforderungen, 
die wir auch meistern können. 

Ich möchte mich an dieser Stelle herz-
lich beim Team für das Durchhalten, 
Aushalten und Zusammenarbeiten, 
Aushelfen bedanken. Wir haben trotz 
allem den Spaß, die Freude, die Herz-
lichkeit und den Teamgeist nicht ver-
loren. Auch die Kinder haben von der 
angespannten Situation kaum etwas 
mitbekommen. Das war unser Ziel! 
Ein gutes Team erkennt man meistens 
erst in den stürmischen Zeiten. Da 
erkennt man den echten, wahren Zu-
sammenhalt, … denn im Sonnenschein 
kann das ja jeder.“

Nun freuen wir uns auf unsere neuen 
Mitarbeiterinnen und die Rückkehre-
rinnen nach der Krankheitsphase. Wir 
sind sicher, dass die neuen „Crewmit-
glieder“ sich auf unserem Kinderhaus-
schiff sehr wohlfühlen werden!

In diesem Sinne: Schiff ahoi! Auf die 
Schätze, die auf unsere Crew in den 
nächsten Wochen und Monaten warten!

Monika Knockl (Kinderhausleitung)



8 9

aB s c h ie d

Liebe Gemeinde,

zum 1. April 2024 wurde ich aus 
gesundheitlichen Gründen vorzeitig 
in den Ruhestand versetzt. Seit Juni 
2023 war es mir nicht mehr möglich, 
meinen Beruf auszuüben. Es war 
unvorhersehbar eine sehr kurze Zeit, 
in der ich in der Gemeinde vornehm-
lich in Glonn mitgestalten konnte: Für 
einen neuen Besucherkreis im Marien-
heim haben sich einige von Ihnen 
begeistern lassen. Sie zu begleiten 
hätte mir gefallen. 

Gefreut hat mich das Zusammenwir-
ken mit engagierten, offenen und em-
pathischen Menschen in der Ökumene 
in Glonn.

Gefreut hat mich auch, dass ich in der 
Gottesdienstgemeinde so wohltuend 
wertgeschätzt aufgenommen worden 
bin. Es war mir immer eine Freude, 
mit Ihnen Gott in unserer Mitte zu 
feiern und sich mit Ihnen über Predigt 
und andere Gedanken austauschen zu 
dürfe. Herzlichen Dank!

So verabschiede ich mich nun von 
Ihnen, wünsche Ihnen, dass Sie mit 
Vertrauen frohgemut Leben gestalten 
mögen in diesen verunsichernden 
Zeiten.

Ich grüße Sie herzlich.

Pfarrerin i.R. Claudia Steuerer-Wünsche

Liebe Claudia,  
im Namen der Gemeinde und des gesamten Kirchenvorstandes wünsche ich dir 
Gottes Segen für deinen neuen Lebensabschnitt und deinen Ruhestand und dan-
ke dir für die gemeinsame Zeit. Dieser Wegsegen soll dich begleiten.

Deine Kollegin Ghita

Gott segne deinen Weg, 
die sicheren und die tastenden Schritte, 
die einsamen und die begleiteten, 
die großen und die kleinen.

Gott segne dich auf deinem Weg 
mit Atem über die nächste Biegung hinaus, 
mit unermüdlicher Hoffnung, 
die vom Ziel singt, das sie nicht sieht, 
mit dem Mut, stehenzubleiben 
und der Kraft, weiterzugehen.

Gottes Segen umhülle dich auf deinem Weg, 
wie ein bergendes Zelt,

Gottes Segen nähre dich auf deinem Weg, 
wie das Brot und der Wein,

Gottes Segen leuchte dir auf deinem Weg, 
wie das Feuer in der Nacht.

Geh im Segen 
Und gesegnet bist du Segen, 
wirst du Segen, 
bist ein Segen, 
wohin dich der Weg auch führt.

Aus dem Kirchenvorstand kommen 
diese guten Wünsche und Gedanken:

Gottes reichen Segen  
für die kommende Zeit. 

Ich wünsche Dir, dass Du für  
das Kommende weit Deine Arme  

und Dein Herz öffnen kannst und mit 
allen Sinnen genießen, was das Leben 

künftig für Dich alles bereithält. 

Liebe Claudia, es tut mir sehr leid, dass Du 
gesundheitlich so zu kämpfen hast und es 
Dir nicht mehr möglich ist, Deine wunder-
bar lebendigen Gottesdienste zu halten. 

Ich danke Dir für Dein Engagement und 
wünsche Dir gute Besserung sowie alles 
Gute für Deinen weiteren Lebensweg. 

Danke für die gemeinsamen Gottesdienste, 
Workshops und Unterhaltungen.

Ich denke an die 60-Jahrfeier in Kirchseeon, 
voller Licht und Sonnenschein. Mit dem 

Gefühl des Willkomensein

Du mögest behütet sein und bleiben -  
alles Liebe und Gute 

 

Der Engel Gottes sei vor dir, 
um dir den rechten Weg zu zeigen.

Der Engel Gottes sei neben dir, 
um dich in die Arme zu schließen und 
dich zu schützen.

Der Engel Gottes sei hinter dir, 
um dich zu bewahren vor der Heimtü-
cke böser Menschen.

Der Engel Gottes sei unter dir, 
um dich aufzufangen, wenn du fällst, 
und dich aus der Schlinge zu ziehen.

Der Engel Gottes sei in dir, 
um dich zu trösten, wenn du traurig bist. 
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ko n z e r tko nf ik u r s

Benefiz-Sommerkonzerte des Ev. Kirchenchors Grafing

Der Evangelische Kirchenchor Grafing 
lädt am ersten Juliwochenende herzlich 
zu seinen traditionellen Sommerkonzer-
ten ein. Die Zuhörerinnen und Zuhörer 
dürfen sich wie immer auf eine abwechs-
lungsreiche Reise durch unterschiedlichs-
te musikalische Genres freuen, mit der 
der Chor einmal mehr sein vielfältiges 
Können unter Beweis stellt.  
Bekannte Ohrwürmer, schwungvoll und 
mitreißend, mischen sich mit ruhigen, 
getragenen Musikstücken – der Bogen 
spannt sich von John Rutter über die 
Pop-Gruppe ABBA bis John Lennon, 
für den Chor passgenau arrangiert von 
Harald Müller. 

Ein besonderes Hörerlebnis wird mit 
der Missa Festiva von John Leavitt 
geboten, die durch die Mitwirkung von 
Solisten*innen und  Begleitung durch 
ein Streichquartett eine besonders 
festliche Note erhält. Der amerikanische 
Komponist, Dirigent und Kirchenmusiker 

versteht es, mit seiner Musik generatio-
nenübergreifend die Herzen der Men-
schen anzusprechen und zu begeistern.

Das Vokalensemble Klangfarben wird 
mit ihren Beiträgen für eine weitere 
musikalische Vielfalt sorgen. 
 Lassen auch Sie sich von der Musik 
verzaubern und erleben Sie ein ab-
wechslungsreiches Konzert mit unver-
gesslichen Melodien! 
Die Sängerinnen und Sänger des Evan-
gelischen Kirchenchors Grafing unter 
der Leitung von Rita König freuen sich 
auf Ihr Kommen!

1. Konzert: Sa., 6. Juli 2024 um 19:30 Uhr 
in der Auferstehungskirche in Grafing

2. Konzert: So., 7. Juli 2024 um 17:00 Uhr 
in der Schlosskirche in Zinneberg

Sabine Skudlik 
Peter Schindler

Anmeldung zur Konfirmation 2025

Wir laden alle Jugendlichen zum nächsten Konfirmandenkurs ein, die zwischen 
dem 01.07.2010 und dem 30.06.2011 geboren sind.

Wir treffen uns einmal im Monat im Gemeindehaus in Grafing, um miteinander 
deine Themen und Fragen zu erarbeiten und zu sehen, was Jesus dazu sagen 
würde oder wie Gott dir helfen könnte. 

Gemeinsam mit den ehrenamtlichen Teamer:innen wollen wir erfahren was Ge-
meinschaft bedeutet und spüren, was Glaube ist. 

Dazu gehört Offenheit für Themen rund um Glauben, Toleranz für andere Mei-
nungen und Lebensentwürfe, Neugierde auf das, was dich erwartet und Freude 
am Beisammensein und verschiedenen Aktionen. 

Mehr über den Konfikurs erfährst du beim 

Infoabend für Konfis und Eltern  
am 3. Juli 2024 um 19:00 Uhr in der Auferstehungskirche in Grafing

Die Konfirmationen finden am Samstag, 31. Mai und Sonntag, 1. Juni 2025 statt.

Gerne kannst du auch zum Infoabend kommen und am Konfikurs teilnehmen, 
wenn du noch nicht getauft bist. Du wirst dann während des Konfijahres getauft. 

Bitte bringt zum Infoabend euren Taufschein und – falls bereits erhalten - die 
ausgefüllte Anmeldung mit.

Wir freuen uns auf dich!
Ghita Lenz-Lemberg, Pfarrerin 

Philipp Roth, Diakon
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termine in a s sL inG und GLonn

assLinG

Gymnastik für  
ältere Menschen

wöchentlich 
montags 
10:00 Uhr

Gerda Siebert 
08092 / 91 58

In Aßling finden keine regulären Gottesdienste mehr statt. 
Gottesdienste zu besonderen Anlässen werden auf unserer Homepage 
angekündigt.

GLonn

Gemeindehaus

Kinderkirche
siehe Aushang

ch o rko n z e r t e

Hits aus Pop, Jazz und Musical

Sa. 13.7., 19:00 Uhr 

Der Jugendchor choir's crossing  
und Chorkinder 2 und 3 laden ein  
zu einem schwungvollen Konzert mit 
bekannten Melodien aus Pop und Jazz 
sowie Musical und Film. 

Bei Klassikern wie 'Fly me to the 
moon', Pop-Hits wie 'Only you' oder 
'Take my breath away' und Songs aus 
Mary Poppins, Dschungelbuch oder 
My fair Lady ist ganz sicher für jeden 
was dabei - herzliche Einladung! 

Sommerkonzert  
Kammerchor Con Moto

Sa. 20.7., 19:00 Uhr 

Der Kammerchor Con Moto widmet 
sein Sommerkonzert allein Musik, die 
von Frauen komponiert wurde.  
Zum Glück sind Werke von Komponis-
tinnen inzwischen immer häufiger Teil 
von Konzertprogrammen, trotzdem hat 
ihre Musik immer noch einen schweren 
Stand gegenüber der ihrer männlichen 
Kollegen. 

Es erwartet Sie Kompositionen von der 
Renaissance bis zur Moderne, u.a. mit 
Werken von Maddalena Casulana, Clara 
Schumann, Fanny Hensel, Amy Beach 
und Joanne Metcalf. Der Kammerchor 
Con Moto wird begleitet von Martina 
Hussmann, als Solistin tritt Hana 
Katsenes auf.

Felix Meybier
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Ver ans taLt unGen

Juni

04.06. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

07.06. 09:00 Offene interkulturelle Frauengruppe Gemeindehaus

08.06. 12:00 Tauschmarkt Gemeindehaus

10.06. 09:00 Ökumen. Gesprächskreis Kath. Pfarrheim

14.06. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

21.06. 09:00 Offene interkulturelle Frauengruppe Gemeindehaus

30.06. 17:00 Jugendgottesdienst Auferstehungskirche

JuLi

03.07. 19:00 Infoabend zur Konfirmation 2025 Auferstehungskirche

05.07. 09:00 Offene interkulturelle Frauengruppe Gemeindehaus

06.07. 19:30 Sommerkonzert Kirchenchor Auferstehungskirche

10.07. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Gemeindehaus

12.07. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

13.07. 19:00 Sommerkonzert Jugendchor Auferstehungskirche

19.07. 09:00 Offene interkulturelle Frauengruppe Gemeindehaus

19.07.-21.07. Kirchenvorstandswochenende Traunstein

20.07. 19:00 Sommerkonzert Kammerchor Auferstehungskirche

21.07. 18:00 Klaviertheater Auferstehungskirche

24.07. 20:00 Glaube ist ... ? Neuapostolische Kirche

k a L e nd e r

auGust

03.08. 15:00 Kreistanz 20jähriges Jubiläum Gemeindehaus

16.08. - 06.09. Sommerpause:
Das Pfarramt macht Urlaub 

septemBer

06.09. 19:00 Kreistanz Gemeindehaus

19.09. 19:30 Kirchenvorstandssitzung Grafing

21.09. 10:00 Konfitag Gemeindehaus
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Ök u m e nete r mine  in

GrafinG

Kirchenchor donnerstags
20:00 Uhr

Rita König  
08093 / 24 10

„Die Rabenmütter“
Termine auf Anfrage 14-tägig mittwochs

19:45 Uhr
Angela Reichmeyer 
08092 / 85 44 67

Kreistanz
14.06., 12.07.,  
03.08. 15:00 Uhr Jubiläumsfest 
06.09.

jeweils freitags
19:00 Uhr

Dorothee Flammersfeld 
08092 / 85 37 31

Freitagsgespräch
(Termine auf Anfrage) 19:00 Uhr

Cornelia Schmieg 
08092 / 37 07 

Christoph Patzelt 
08092 / 3 35 38

Meditation
Sommerpause im Juni jeweils dienstags

19:00 Uhr
Frieda Milo, 

Tel. 08092 / 91 07

Offener ökumenischer Wanderkreis
Die Wanderung zu einem loh-
nenden Ziel wird verbunden mit 
einer Anregung zur Besinnung und 
einem gemeinsamen abschließen-
den Gespräch.
Die Wanderung ist geführt, die Teil-
nahme auf eigene Verantwortung.
Bei allen Wanderungen besteht 
Einkehrmöglichkeit.  
Abfahrt 8:15 Uhr Parkplatz 
Gymnasium

Di., 25.06. Wanderung 
von Dietramszell 

zum Kirchsee (evtl. 
Badegelegenheit) und 
Reutberg (ca. 14 km)

Di., 30.07.
Rundwanderung 

Starnberg - Maisinger 
Schlucht+See (ca. 12km)

Treffpunkt: 8.15 Uhr 
Bahnhof Grafing Stadt 

Di., 27.08. 
Bergwanderung 
(ca. 350 Hm) von 

Frasdorf zur Hofalm, 
evtl. Laubenstein 

(+ca. 350Hm)

Anni und Toni 
Weilhammer 

08092 / 4925
Maxi Prantner  
08092 / 1684 

Angelika Otterbach
08092/8687144

Georg Zeberle 
08092 / 7672

GlaubensGespräch

Glaube ist ... ?

Termin: Mi., 24.07., 20:00 Uhr,  
Grafing Bahnhof, 
Neuapostolische Kirche, 
Hauptstr. 38

Ökumenischer Gesprächskreis

Über ungewöhnliche Frauen

Referentin: E. Lämmle 
Termin: Mo., 10.06., 9:00 Uhr
Treffpunkt: Kath. Pfarrheim

Thema wird noch bekanntgegeben

Termin: Mo., 08.07., 9:00 Uhr
Treffpunkt: Evang. Gemeindehaus

Kontakt:  
Eva Halm       ' 08092/6472 
Ingeborg Stadge   ' 08092/860765
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eVa n G e L is c he s  B iL d u n G s W e r k

Evang. Bildungswerk Rosenheim-Ebersberg e.V. – Münchener Str. 38 – 83022 Rosenheim – 
Tel.: 08031/ 809558-0 E-Mail: info@ebw-rosenheim.de – www.ebw-rosenheim.de

fairer handeL in unserer Gemeinde

Fair gehandelte Produkte erhalten Sie  
Mo-Fr. 10:00-13:00 + 15:00-18:00 Uhr, Sa. 10:00-13:00 Uhr, im fair-Weltladen Grafing, 
Marktplatz 18, sowie jeden Sonntag nach dem GD im Evangelischen Gemeindehaus.

Gut behütet in die Sonne – mit Hüten aus Kolumbien

Hüte -  insbesondere 
Panamahüte - haben 
wieder Saison bei uns! 
Aber haben Sie sich schon 
einmal überlegt, wie lange 
ein Flechter braucht, um 
einen Panamahut herzu-

stellen? Ich war überrascht als ich las, 
dass selbst ein geübter Flechter oder 
Flechterin mehrere Wochen benötigt! 

Qualität hat seinen Preis – hält aber 
auch ein halbes Leben.

Der traditionelle Flechthut mit dem 
schwarzen Hutband wird aus den Blättern 
der Toquilla-Palme von Hand gewebt und 
anschließend zu den klassischen Hüten 
geformt. Sein Vorzug: beim dicht ge-
flochtenen Panamahut können wir davon 
ausgehen, dass bis zu 80 % des UV-Lichts 
abgeschirmt wird. Produziert werden die 
Hüte, die Sie bei uns im Weltladen bekom-
men, in Sandona, Kolumbien, ca. 520 km 
südwestlich von Bogota und fast 10 000 
km weit von uns entfernt.  

Hier gründete 1985 America Montezu-
ma, die das Hutflechten von ihrer Mutter 
gelernt hat, eine eigene Werkstatt, ver-
kaufte erst ihre Hüte lokal, zeigte sie aber 
auch auf Messen in Bogota. Schließlich 
baute sie mit ihrer Tochter Aide den 

Betrieb aus. Seit 2005 arbeiten 
sie mit der Firma Sapia zusam-
men, die bis dahin der größte 
Kunde Montezumas gewesen ist. 
Contigo, unser deutscher Importeur, be-
zieht  die Hüte seit 2013 und so verkauft 
Montezuma ihre Hüte auch in Grafing. 

Die Firma beschäftigt 5 Arbeiter in Voll-
zeit (5,5 Tage Woche) und arbeitet mit 
5 weiteren Werkstätten und einigen Ein-
zelflechtern zusammen (saisonal bis zu 
30 Flechter). Diese erhalten das Rohma-
terial und produzieren daraus halbfertige 
Hüte in Heimarbeit. Dafür erhalten sie 
einen vereinbarten Stücklohn, der ca. 
40-60 % über dem Durchschnittslohn 
Kolumbiens liegt. Wöchentlich besucht 
Montezuma die Flechter, kontrolliert die 
Qualität und zahlt den Lohn bar aus. Von 
den Hüten werden 40% nach Deutsch-
land exportiert, 60% in Kolumbien 
verkauft. Montezuma beschäftigt keine 
Kinder und schließt Diskriminierung von 
Frauen, von Menschen mit Behinderung 
und Minderheiten aus.

Zu guter Letzt ein Tipp für ein langes 
Hutleben: befeuchten Sie hin und 
wieder den Hut, damit die Fasern nicht 
austrockenen und brechen. Und: neh-
men Sie nur ihn an der Krempe ab! 

Angela Reichmeyer

„Den inneren Kapitän erkennen“  
– mit Dr. phil. Florian Huber

Stellen Sie sich vor, Ihr Leben gleicht 
einer Fahrt mit einem Schiff. Manchmal 
hoher Seegang, manchmal ruhige See, 
manchmal suchen wir Orientierung, um 
wieder klar zu sehen, wo es lang geht. 
Dabei ist es wichtig, welche unserer 
„inneren Anteile“ am Steuer sind. Innere 
Anteile sind unterschiedliche Teile von 
uns selbst, die in bestimmten Situationen 
(bewusst oder unbewusst, gewollt oder 
ungewollt…) zum Vorschein kommen.

Dr. phil. Florian Huber ist Philosoph 
und Therapeut in eigener Praxis in Bad 
Endorf und bietet uns in diesem Selbst-
erfahrung-Workshop einen Blick in die 
Innenwelt und wird uns in kleinen Übung 
einen Weg mehr zu uns selbst zeigen. 

Sein Buch „Die letzte Stunde. Sokrates 
und die Ego-State-Therapie“ ist hilf-
reich für den Workshop aber keine Vo-
raussetzung. Es zeigt auf, wie hilfreich 
es ist, (nicht nur) am Ende des Lebens 
„klar Schiff zu machen“. Einfühlsam 
weist es dafür den Weg.

Termin: Mittwoch, 10.07.2024, 
18:00-21:00 Uhr, EBE

Kursnr: 24385

KreativSommer:  
Im Licht der Farben

Malseminar im sommerlichen Chiemgau

Wesentliche Entwicklungsschritte 
– wie Mut und Selbstbewusstsein – 
werden achtsam angestoßen. ... 

Termin: Samstag, 29.06.2024, 
10:00-15:30 Uhr

KreativSommer:  
Ayurvedisch Frühstücken

Kochen und Essen mit allen Sinnen 
(Schnupperkurs) ... 

Termin: Samstag, 13.07.2024, 
10:00-12:00 Uhr
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Offene Internationale Frauentreffen

14-tägig freitagvormittags zwischen 
10:00 und 11:30/45 Uhr finden im 
Gemeindesaal offene Internationale 
Frauentreffen zur Begegnung und für 
den Austausch zwischen deutschen 
und zugewanderten Frauen statt.

Diese werden vom Bayerischen 
Staatsministerium des Inneren, für 
Sport und Integration gefördert.  
Frauen mit unterschiedlichem Hinter-
grund können sich bei Tee/Kaffee und 
Gebäck kennenlernen und unterhalten.  
Bei den Treffen gibt es zusätzlich 
freiwillige Angebote zu verschiede-
ner lebenspraktischen Themen und 
Aktivitäten. Die Gruppe kann eigene 
Wünsche und Vorschläge einbringen.  

Wir sind auch gerne gemeinsam un-
terwegs, um Neues zu erkunden. 

Interessierte neue Frauen sind jeder-
zeit willkommen. Eigene Kinder können 
mitgebracht werden. Folgende Termine 
sind angesetzt: Freitag, 26.04., 10.05., 
24.05., 07.06.,21.06.,05.07.,19.07. 
In den Sommerferien führen wir nach 
Absprache weitere Termine durch, die 
noch erfragt werden können.

Kontakt: Martina Yacoub:   
08092 3073079 und  0176 31718325 

Der gestiefelte Kater oder Meister Kater 

„Erbschaft allein tut's nicht.  
Kleines Erbe hat oft schon mehr 
genützt als großes, und keines 
mehr als kleines.  
Auf eigenen Füßen kommt 
man weiter als auf Stelzen, und 
eigene zwei Beine sind sicherer 
als die vier eines Rosses, das 
tausend Louisdor kostet.  
Wir alle kennen Millionäre, de-
ren Väter nicht das Brot hatten, 
und Bettler, deren Großväter in 
Palästen wohnten.  
Der erste Taler ist schwerer zu 
verdienen als die zweite Million, 
und alle Millionen sind leichter 
auszugeben als der erste Taler 
zu erwerben.  
Und Behalten ist bekannter-
maßen noch schwerer 
als Erwerben. (...)“

Mit diesen Worten beginnt 
Charles Perrault sein Märchen 
vom Gestiefelten Kater. Wie 
Meister Kater seinem Herren, 
dem Müllerssohn, mit viel Witz und Charme das Glück bringt, erzählt das neue 
Klaviertheater. 

Es erklingt am Sonntag, den 21. Juli 2024 18:00 Uhr in der Auferstehungskirche 
und wird von der Klavierklasse von Constanze Schackow aufgeführt. 

Constanze Schackow
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Be r G G o t t e s d ie ns taktion 1+1

Für Ihre Spende verwenden Sie bitte folgende Bankverbindung:  
IBAN: DE23 7016 9450 0002 6027 25, Raiffeisen-Volksbank Ebersberg e.G.

Auf die Plätze fertig los. Die Bedingungen 
sind scheinbar für alle gleich. Nur der eine 
kommt schon nicht richtig aus dem Start-
block, für die andere ist die Hürde zu hoch. 
Der eine verknackst sich den Fuß, die andere 
hat schlechtes Schuhwerk. 
Ein Lauf wie im richtigen Leben. Manche 
nehmen die Hürden des Lebens mühelos, 
andere straucheln.

Ja, es gibt viele offene Stellen und Arbeits-
kräfte werden allerorts gesucht. Aber nicht 
alle können eben so wie sie eigentlich wol-
len. Alter, Krankheit, Schicksalsschläge oder 
schlechte Startchancen werfen Menschen 
aus der Bahn. Die eine springt locker über 
alle Hürden, der andere verzweifelt schon, 
wenn er die Anforderungen sieht.

Mancher Jugendliche braucht einen indi-
viduellen Startblock oder auch jemanden 
der anschiebt. Für Ältere, die länger auf der 
(Arbeits)Bahn stehengeblieben sind oder 

stehen bleiben mussten sind niedrigere 
Hürden notwendig. Andere sind nach einer 
Krankheit nicht mehr in der Lage, auf die 
normale Strecke zurückzukehren.

Die „Aktion 1+1“ unterstützt so einen be-
sonderen Parcour, der angepasst ist an die 
besonderen Situationen der Menschen. So 
können sie ihrer Lage gerecht in verschiede-
nen Projekten am Arbeitsleben teilnehmen.

Mit Ihren Spenden, die die Landeskirche 
nach wie vor verdoppelt, kann die „Aktion 
1+1“ Projekte in Jugendwerkstätten, in 
Kirchengemeinden und bei der Diakonie 
fördern und so Arbeitsplätze schaffen, die 
dem individuellen Umstand der Menschen 
gerecht wird.

Im vergangenen Jahr konnte die „Aktion 
1+1“ 250 Arbeitsplätze schaffen und über 
70 Jugendliche bei ihrem Ausbildungsplatz 
unterstützen. 

Helfen Sie mit und setzen Sie bitte ein 
Zeichen mit Ihrer Spende! 

Mehr über die „Aktion 1+1“ finden Sie im 
Internet: 
1plus1.kda-bayern.de 

Spendenkonto
Evangelische Bank eG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt leitet Ihre Spende weiter!

www.1plus1.kda-bayern.de
Hier können Sie online spenden.

Mehr Informationen im 
neuen Arbeitsheft, das Sie  
bestellen können:
aktion1plus1@kda-bayern.de

Berggottesdienst an der Kampenwand

Es geht um Eindrücke, Erfahrungen und Gedanken zum Thema „Licht“ im Berg-
gottesdienst unter der Kampenwand, zu dem das Evang.-Luth. Dekanat Rosen-
heim am Sonntag, 21. Juli 2024, um 11:00 Uhr einlädt. 

Alternativ kann die Steinlingalm über 
den Wanderweg von der Talstation der 
Kampenwandbahn in ca. 2 ½ Stunden 
erwandert werden. Vom Parkplatz Hin-
tergschwendt sind es ca. 1 ¾ Stunden.

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst um 11:15 Uhr in der 
katholischen Pfarrkirche Aschau statt. 
Auf der Homepage des Dekanats 
(www.dekanat-rosenheim.de) und 
der Kirchengemeinde Aschau Bernau 
(www.aschau-bernau-evangelisch.de) 
kann am Morgen des 21. Juli erfahren 
werden, ob der Gottesdienst gege-
benenfalls in der Aschauer Kirche 
stattfindet. Wir bitten um Verständnis, 
dass eine Entscheidung wetterbedingt 
erst am Sonntag Früh fallen kann.

An der Kapelle an der Steinlingalm wer-
den der neue Regionalbischof des Kir-
chenkreises München und Oberbayern 
Thomas Prieto Peral, Dekanin Dagmar 
Häfner-Becker und Pfarrerinnen und 
Pfarrer des Dekanats diesen Gottes-
dienst gemeinsam mit den Posaunen-
chören aus dem Kirchenkreis sowie den 
Hafenstoaner Alphornbläsern gestalten.

Die Steinlingalm ist über die Kampen-
wandbahn (Fahrtzeit ca. 15 Minuten) 
und einem anschließenden Fußweg 
von der Bergstation in ca. 30 Minuten 
auf einem leichten Bergweg zur Kapel-
le zu erreichen. An wetterfeste und 
gegebenenfalls auch warme Kleidung 
sowie festes Schuhwerk ist zu denken. 
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Falls Sie die Veröffentlichung von Amtshandlungen NICHT wünschen, 
teilen Sie dies bitte im Gemeindebüro mit.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen veröffentlichen wir keine Geburtstage mehr.

„Thank You For the Music“
Gospel - Pop - Missa Festiva

                       J. Leavitt

Evangelischer Kirchenchor
Leitung: Rita König

&
Eintritt: frei - Spendenmöglichkeit für

Kirchenmusik der ev. Kirchengemeinde Grafing &
Jugendhilfeeinrichtung Schloss-Zinneberg

Musiker:

Harald Müller Klavier
Jakob Skudlik Klavier
Sophie Heuer Violine

Ludwig Zacherl Violine
Johann Stadler Viola

Philipp Heuer Cello

 Solisten / Vokalensemble Klangfarben:

Cordula Ulrich Sopran
Luise Dirmhirn Sopran

Rita König Alt
Martin Baumann Bariton

Stephan Ametsbichler Bass

Sa. 06.07.2024 - 19:30 Uhr
Auferstehungskirche in Grafing

So. 07.07.2024 - 17:00 Uhr
Klosterkirche auf Schloss Zinneberg
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Jeden Samstag 12 Uhr: Mittagsgebet in der Auferstehungskirche

A = Abendmahlsgottesdienst   ~   F = Familiengottesdienst   ~   Ö = Ökumen. Veranstaltung   ~   T = Taufe

  = Gottesdienst für Kinder
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GottesdienstpLan sommer 2024

am assLinG GrafinG GLonn

02.06.2024  1. So. n. Trinitatis 10:15 A Lenz-Lemberg 09:00 Lenz-Lemberg

09.06.2024  2. So. n. Trinitatis 10:15
Probul  
+ GD für Kinder

16.06.2024  3. So. n. Trinitatis 10:15 A Peischl 09:00 A Peischl

23.06.2024  4. So. n. Trinitatis 10:30 Strack

30.06.2024  5. So. n. Trinitatis
10:15 Müller 09:00 Müller

17:00 Jugendgottesdienst

07.07.2024  6. So. n. Trinitatis 10:15 T
Waldgottesdienst  
an der Mariensäule 
Lenz-Lemberg

14.07.2024  7. So. n. Trinitatis
09:30 Kinderkirche 09:00 A Lenz-Lemberg

10:15 Lenz-Lemberg 

21.07.2024  8. So. n. Trinitatis 10:15 Flammersfeld

28.07.2024  9. So. n. Trinitatis 10:15 Müller 09:00 Müller

04.08.2024 10. So. n. Trinitatis 10:15 A Lenz-Lemberg

11.08.2024 11. So. n. Trinitatis 10:15 Lenz-Lemberg 09:00 A Lenz-Lemberg

18.08.2024 12. So. n. Trinitatis 10:15 Lenz-Lemberg 

25.08.2024 13. So. n. Trinitatis 10:15 Müller 09:00 Müller

01.09.2024 14. So. n. Trinitatis

Kein GD in Grafing 
Herzliche Einladung 
zum GD in Ebersberg, 
Heilig-Geist-Kirche

08.09.2024 15. So. n. Trinitatis 10:15 Probul 09:00 Probul

15.09.2024 16. So. n. Trinitatis 10:15 NN

22.09.2024 17. So. n. Trinitatis 10:15 A Lenz-Lemberg 09:00 A Lenz-Lemberg

29.09.2024 18. So. n. Trinitatis
09:30 Kinderkirche

10:15 Lenz-Lemberg

06.10.2024 Erntedank 10:15
Familiengottesdienst 
Lenz-Lemberg
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eVanG.-Luth. kirchenGemeinde GrafinG - assLinG - GLonn

85567 Grafing - Glonner Str. 7 www.grafing-evangelisch.de

pfarramt

Brigitte Tuchan
Di bis Fr 9:00-12:00 Uhr + Do 17:00-18:00 Uhr

08092 - ' 9240 
pfarramt.grafing@elkb.de

pfarrerinnen

Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg 
Sprechstunde nach Vereinbarung

ghita.lenz-lemberg@elkb.de
mobil: 0170 7728522

2. Pfarrstelle derzeit nicht besetzt

Vertrauensfrau

Anneliese Müller 08093 - ' 4359

mesnerin GrafinG

Angelika Otterbach 08092 - ' 8687144
GLonn

85625 Glonn - Wiesmühlstr. 11 08093 - ' 4715
assLinG

85617 Aßling - Kreuzfeldweg 8
kindertaGesstätte

Wasserburger Str. 56 www.kita-grafing.de
Integratives Haus für Kinder „Der gute Hirte“ 
Integrationskindergarten + Krippe

 
08092 -' 8525580

Haus für Kinder „Alte Villa“ 
Kindergarten 
Kinderhort

 
08092 -' 83019 
08092 -' 31274

Evang. Haus für Kinder Oberelkofen 08092 -' 8600182 
kita.oberelkofen@elkb.de

BankVerBindunG

Raiffeisen - Volksbank Ebersberg e.G. 
IBAN: DE23 7016 9450 0002 6027 25

 
BIC: GENODEF1ASG

redaktion
Mitarbeitende: Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg, Kristin Fiedler, Brigitte Tuchan
Der Gemeindebrief erscheint viermal im Jahr: Advent, Passion/Ostern, Sommer, Herbst.
Die Ausgabe Herbst 2024 erscheint voraussichtlich in der 37. Kalenderwoche 2024. 
Redaktionsschluß ist am 19. Juli 2024.

Fotonachweis Titel: B. Pietzner, S. 3: G. Lenz-Lemberg, S. 4: Vorlage, S. 5: G. Lenz-Lemberg, 
S. 6: M. Knockl, S. 7: EJ, S. 8: privat, S. 11: privat S. 12: D. Schilcher, S. 15: 
M Mendl, S. 20: M. Yacoub, S. 21: A. Schackow, S. 23: elbk/mckee, S. 25: Vorlage


